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Furoshiki,  
die Kunst des Einpackens, hat in Japan eine lange Tradition. Auch 

hier greift man gerne darauf zurück, um Geschenke dekorativ, 
individuell und außerdem nachhaltig einzuwickeln. 

Gegenüber Papier, Folien und beschichteten Materialien, die nach 
der Verwendung entsorgt werden, haben Tücher viele Vorteile.  

Denn sie werden 

 ebenso individuell ausgesucht wie Geschenkpapier; 
 Teil des Geschenks und als Halstuch, Schal oder zur Deko weiter 

verwendet; 
 für weitere Geschenke genutzt und so weitergegeben; 
 für alle Geschenkformate genutzt,  egal ob Karton, Ball oder 

Flasche; 
 geknotet, so dass sich Tesafilm und Geschenkbänder erübrigen. 

Tipp: 

Im „Von Hand zu Hand“, der Kleiderkammer des DRK (Ravensberger 

Str. 39, Versmold), gibt es für wenig Geld eine große Auswahl an 
Tüchern. 

Zum Weiterlesen: 

 Hanne Beinhofer: Furoshiki. Kreative Geschenkverpackungen aus schönen 
Stoffen 
erschienen bei ARS VIVENDI, ISBN 978-3-86913-184-9 

 https://www.myhomebook.de/inspiration/furoshiki-methode#h-die-
wickel-techniken 

 https://www.japandigest.de/kulturerbe/brauch/furoshiki/ 
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